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Was ist ein Insektenhotel? 
Ein Insektenhotel ist eine Nisthilfe für verschiedene Insekten. Die einzelnen Fächer des Hauses sind mit verschiedenen Naturmaterialen wie Ton, Bambus und Stroh gefüllt und bieten Insekten Unterschlupf, Lebensraum und eine Brutmöglichkeit.

Insekten als nützliche Helfer 
In Deutschland gibt es über 550 Bienenarten. Bienen ernähren sich vom Nektar und Pollen der Blütenpflanzen. Das ist auch für uns Menschen wichtig. Während sie den Nektar einer Blüte saugen oder den Pollen sammeln bleibt etwas davon im „Fell“ auf ihrem Rücken hängen. Besuchen sie danach eine andere Blüte derselben Art, so trifft ein Teil davon auf die Narbe der anderen Blüte. Die Blüte wurde dadurch bestäubt und wir können nach einiger Zeit die Früchte ernten. Unsere Biene ist der wichtigste Pflanzenbestäuber. Es gibt aber noch viele andere Insektenarten, die ebenfalls wichtige Bestäuber sind, z. B. Hummeln, Wespen und Wildbienen. 

Überlebenskampf der Insekten 
Wir Menschen zerstören viele Lebensräume der Insekten. Bunt blühende Wiese weichen neuen Häusern. Auch an Straßenrändern wird häufig der Blumenstreifen entfernt und der Boden betoniert. Aber genau in diesen oft nur einen Meter breiten Pflanzenstreifen leben viele Bienen, Wespen, Käfer und Schmetterlinge. Bevor ihr den Rasen in euerm Garten mäht, denkt daran, dass viele Blüten Nahrungsquellen für Insekten sind. Mäht vielleicht nur einen Teil der Wiese. So haben die Insekten immer genügend Nahrung. In einem toten Baumstamm, der vielleicht nicht so schön aussieht, leben dennoch viele kleine Tierchen, die wir zum Teil kaum sehen können. Entfernt diese nicht.
Infos zusammengefasst aus: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Insektenhotel (19.12.2016) und http://www.insekten-hotels.de/ (19.12.2016)

Was kannst du tun?
Neben den oben genannten Beispielen, könnt ihr selbst einen Lebensraum für unsere Insekten bauen, nämlich ein Insektenhotel.

Bauanleitung für euer Insektenhotel:

1) Findet euch in 3er-Gruppen zusammen. Verteilt die Arbeitsaufträge sinnvoll.

Material:
Holz und Bretter, Schere, Schnur, Messer, Bohrer, Nistmaterialien (morsches Holz, markhaltige Stängel, Äste, Ton, Lehm, Stroh, Bambus, Ziegelsteine, leere Schneckenhäuser)

2) Sorgt für vielseitige Nistmöglichkeiten in eurem Insektenhotel. Fügt Trennwände, z. B. mit Spanplatten, ein. Bestückt die Zellen mit entsprechend vorbereitetem Nistmaterial. Achtet darauf, dass die Löcher unterschiedlich groß sind und dass sie leicht nach unten zeigen, denn sonst sammelt sich das Regenwasser darin.

3) Gestaltet ein Dach und gebt eurem Insektenhotel einen passenden Namen. Schreibt eure Namen, Klasse und Aufstellungsdatum auf/an das Hotel.

4) Stellt euer Insektenhotel den anderen Schülern vor, indem ihr ihnen euren Arbeitsprozess erläutert und warum ihr euch für die Materialien und den Aufbau entschieden habt.

5) Stellt euer Insektenhotel an einen günstigen Ort auf dem Schulgelände auf.
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